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igen Abwäſſer in die Waſſer geleitet werden denn
rch wird der Fiſchſtand nicht vermindert

ondern mit der Zeit vernichtet

Bienenwirtſchaft
2 Die Bienen bauen und füllen bei guter Tracht
Mai bereits ſchöne Wachstafeln aus An Regen
en bei kleiner Tracht iſt freilich noch Fütterung

tig Jn den günſtiger gelegenen Gegenden
tſchlands beginnt ſchon Mitte Mai aber Ende

im allgemeinen die Schwarmzeit Schwarm
WMai ein Fuder Heu aber im Juni lohnt kaum
Müh Wer viel Honig will und keine Schwärme
zerſtöre die angeſetzten Weiſelzellen und erwei
dem Volke den Raum und gebe jungen Bau in
Honigräume in Dzierzonſtöcken geſchieht dase

e man den Honig aus Will man Schwärme
werden Ableger gemacht Die Wachs und Rank

en ſind fleißig zu töten
W Weiſelloſigkeit im erſten Frühling Findet man

inter ab bis halben April einen weiſelloſen
tock ſo kaſſiere man ihn und ſetze die Bienen

n ſchwachen Stöcken zu Nur derjenige der
it ſtarken Völkern in die Haupttracht kommt kann

W Honigertrag hoffen
Bienenweide Die Anzucht einer guten Späte iſt ein Ziel für alle denkenden Bkenengüchter

heute in vielen Gegenden ſtattfindende Heide
ung iſt nur ein Notbehelf dem in jedem

rtſchaft Jagd Hundezucht

80

und an dez Moſel Die Rieslingtrauben ſind klein
und unſcheinbar Jhre volle Güte erreichen ſie erſt
bei der Ueberreife alſo gerade da wo die Witterung
die Edelfäule begünſtigt und eine Spätleſe zuläßt
Das Bukett der Rieslingsweine iſt wohl einzig
unter allen Weinen der Welt

Helle oder dunkle Wähde Vor einiger Zeit
wurde an dieſer Stelle empfohlen die Wände der
Weinſpaliere ſchwarz zu färben weil die ſchwarze
Farbe bekanntlich mehr Wärme aufnimmt und daher
auch in der Nacht mehr abgeben kann Dagegen
wurden von einem tüchtigen Beobachter Erfah
rungen mitgeteilt wonach die Trauben auf weißen
Flächen ſchneller reiften weil die weiße Wand die
Strahlen auf die Traube zurückwirft und ſo die
Hitze verſtärkt Weitere Beobachtungen und Er
fahrungen ſind angenehm

nießbar noch haltbar wenn ihnen nicht eine gewiſſe
Menge Zucker beigeſetzt würde Ein ſolcher Wein
dem die geſetzlich erlaubte Menge Zucker zugeſetzt
wurde gilt denn auch nicht für verfälſcht ſondern
er iſt wirklich aufgebeſſert Die Zuckerung gehört
ur Kellerbehandlung Der 1911er hatte ſo viel

Zucker daß er meiſt als Naturwein gelten kann
Bezeichnung der Weine Wer einen Wein mit

einem beſonderen Namen bezeichnet wie z B
Rüdesheimer Berg Wehlener Kirchſtück macht

ſich ſtrafbar wenn er andere Weine derſelben
Gegend unter dieſem Titel verſendet dagegen wird
die Bezeichnung Rüdesheimer weiter gefaßt

Geſundheitspflege
Heilung von Lähmungen durch Operation

Für die Küche
Fleiſchreſte in Gelee Man kocht 2 Kälber

Schweinsfüße mit 2 Liter Waſſer Suppenkraut
Lorbeerblatt ſo lange bis ſich das Fleiſch von den

Lnochen löſt Dann gießt man die Brühe durch ein
Sieb um ſie nach einigen Stunden vom Fett zu be
freien und vorſichtig vom i abzugießen
Hierauf kocht man ſie mit etwas Hitronenſaft ſo
lange bis ein Tropfen zu Gelee erhärtet Fleiſch
reſte jeglicher Art auch das Fleiſch von den Füßen
werden zerſchnitten mit Salz Pfeffer und etwas
Zitronenſchale gewürzt in der Gallertbrühe erbitzt
in re Form getan erkalten laſſen und dann ge

ürzt

Apfelſinentorte Zu 500 Gr Mehl nehme man
250 Gr ausgewaſchene Butter 250 Gr feinen Zucker

Tage wird der Teig mit einer Meſſerſpitze voll
gi chhornſalz verarbeitet ausgerollt zwei runde

uchen davon geformt und der eine Kuchen mit
einem doppelten Rändchen belegt wozu man die
Streifchen mit einem Kuchenrädchen auszackt Beide
Kuchen werden auf einer großen Bäckerplatte bei
mäßiger Hitze gebacken Dann werden 2 Eier und
auch 2 Eidotter Saft von einer Zitrone und von
3 Apfelſinen ein wenig Apfelſinenſchale und 200 Gr
Zucker über Feuer mit einem umbeſen ge
ſchlagen bis es dicklich wird Dieſe CEreme füllt man
zum Teil auf einen Kuchen legt den zweiten mit
einem Rand verſehenen Kuchen oben darauf den

zierung

Kleine Mitteilungen

Nr 20
Der Landtransport

von Rindvieh und Schweinen

für die Tiere daraus entſtehen Wenn Kühe
Schweine oder Ferkel auf der Landſträße trans
portiert werden dann ſind dieſe Tiere ebenfalls
manchen Tierquälereien ausgeſetzt Glücklicherweiſe
iſt den Schlächtern das Einholen der Kälber mit
Hunden verboten Man denke was die armen
Tiere die oft kaum einige Tage alt waren aus
halten mußten wenn ſie mit den biſſigen Schlächter
hunden ſtundenweit bis zur Schlachtbank gcbert
wurden Jch habe das leider ſchon als Knabe oft
mit anſehen müſſen Heute wird jeder verſtändige
Schlächter auch ſeine größeren Schlachttiere per
Wagen abholen An ſie die Schlächter geht hier

die ſie ausſtehen müſſen und ſie auch unterwegs zu
tränken eventl zu füttern und nicht zu dulden daß
die Tiere beim Auf und Abladen malträtiert wer

Der Bauernfreund
Canö und Hauswirtſchaftliche Beilage

des General Nnzeigers für Halle und die Provinz Sachſen
m

Halle a 16 Mai
4 Nach Aſtündigem Marſche iſt eine Futter

pauſe zu machen
5 Auf zwei Marſchtage folgt ein Ruhetag

müſſen den Nachweis liefern daß ſie reinliche ge
ſunde Stallungen und gute Futtervorräte haben

8 Die Futterpreiſe ſind behördlicherſeits feſt
zuſtellen

9 Das Treiben mit Hunden iſt zu verbieten
10 Der Gendarmerie iſt die Ueberwachung dieſer

Vorſchriften zur Pflicht zu machen

Neue Forſchungen im Hopfenbau
Das Carlsberg Laboratorium in Kopenhagen

hat ſeit etwa drei Jahren eine Reihe von Unter
ſuchungen über die Hopfenpflanze eingeleitet um

der Spitze dieſer Unternehmung ſteht als wiſſen
ſchaftlicher Sachverſtändiger Dr J Schmidt der
im Auftrag der bekannten Anſtalt die Hauptgebiete

1914

Luft faſt ganz den Ausſchlag Dieſe Erſcheinung
iſt bekanntlich nicht auf den Hopfen beſchränkt
ſondern findet ſich auch bei Boßnen bei der Winde

inhä i ig Zi i Juli i i und beim Geißblatt mit denen gleichfalls Verſucheſinbängen leerer Waben in Strobtörben Paturweine und perzuckerte Weine Als Natur 15 l e e n In meinen früheren Ausführungen hatte ich auf Im r al e e angeſtellt Lage Die Ranken dieſer Gewächſe
urch Unterſetzen oder Aufſetzen auch ſperre man ein kann nur der gelten der aus reinen Trauben Butter weich gerührt iſt werden Eier Zucker und die großen Tierquälereien hingewieſen denen die Straße bewegen 8 zeigen ein ganz ähnliches Verhalten wie die des
e Königin ab Sind gegen Ende des Monats ſäften ohne jeden Zuſatz hervorgegangen iſt Aber Zitranenſchale hinzugegeben alles gut gemiſcht und Tiere Schweine und Kühe während des Eiſenbahn delsvieh hmen wollen Hopfens mit Bezug auf die Tageszeit und Tem
on eine Anzahl Waben halb oder ganz bedeckt ſo in naſſen kalten Jahren wären die Weine weder ge der Teig eine Nacht kalt hingeſtellt Am folgenden transportes ausgeſetzt ſind und auf die Folgen die 7 Die Wirte die Handelsvieh aufnehmen peratur Die ſberwiegende Bedeutung der Tem

peratur für das Hopfenwachstum iſt als der
wichtigſte Erfolg der neuen Forſchungen zu be
zeichnen

Der Erdfloh als Schädling und
ſeine Bekämpfung

Jedes Gewächs hat ſeinen Schädling die Lilie
Zirpkäfer oder Geiger der Spargel die Spargel
es und das Spargelhähnchen der Raps den
apskäfer der Kohl im zent ynſtame den Erd
oh im ſpäteren Wachstum den Kohlweißling

2 3 n m 2 3 7 8 betr Gew chſesund Winter viele Völker zum Opfer fallen Rand nach oben und füllt die übrige Creme darauf meine Bitte den Tieren die Köpfe nicht ſo weit ſowohl rein wiſſenſchaftlich wie praktiſch die Kennt eren Larven ſich von der Maſſe de
Stark gezuckerte Apfelſinenſtücke dienen zur Ver herunter zu ziehen denn man denke an die Qualen nis dieſes wichtigen Gewächſes zu erweitern An r Tor b weſentlich ſchädigen wenn

Dem Gemüſegärtner macht der Erdfloh der
winzige ſchwarze Springkäfer welcher beſonders
zahlreich auf den jungen Kohl und Rettigpflanzent Forſtunkräuter Forſtunkräuter ſind Pflan Die Chirurgie erobert ſich faſt jedes Jahr neue Ge 5 ee den Jch verkenne nicht daß es ſchwer iſt ein des Hopfenbaues bereiſt hat Ein weſentlicher 4e eeecceceeeeeeeee en ebe u 2 alle Metallgefäße un ieße ene Faßſpunde olen er man muß hier eben mit der Förderung der Hopfenkultur auch in Dänemark woa i u ichtskräuter Lunigunden die von Dr Spitzy in der letzten Sitzung der Geſell g el und Starrköpfigkeit der Tiere rechnen und Fläche von etwa flanzungen auf den Feldern wo er an den jungen

d ie Kulturen r vdeide und Gräſer verwurzeln den Boden und er
ch n Anſamung und Aufforſtung Waldreben

Geißblatt auch ſtärkere Winden umſchlingen
die Holzſtangen ſtören das Wachstum und rufenbildungen hervor Noch andere Pflanzen ver

ſchaft der Aerzte in Wien beſchrieben und in ihrem Er
gebnis vorgeſtellt wurden Es waren zwei Kinder die
an der leider ſo häufigen ſpinalen Kinderlähmung er
krankt und dadurch des Gehvermögens völlig beraubt
worden waren Die Folgen beſtehen bei dieſer Krank
beit meiſt in einer Lähmung von Muskelgruppen die

e alle Kellerlöcher und Türen ſtelle in die
itte des Kellers ein tiefes ſteingutenes Gefäß

fülle ein Kilo Kochſalz hinein und übergieße das
ſelbe mit einem Kilo konzentrierter Schwefelſäure
Hierauf entferne man ſich ſchleunigſt damit man
nicht in Erſtickungsgefahr kommt Nachdem der

klüger ſein als das Tier und nichts von ihm ver
langen was wider ſeine Natur iſt Und beim Rind
vieh geht es wider ſeine Natur rückwärts zu gehen
es iſt wie wir wiſſen ein Draufgänger Damit
will ich natürlich nicht ſagen daß umgekehrt ein
Draufgänger gar ein Rindvieh ſei Wir müſſen Hie

ie r nur eine geringe Fl n50 Se taren einnimmt Man kann dieſen Wünſchen
wohl einen Erfolg gönnen da die vom Carlsberg
Laboratorium veranlaßten Unterſuchungen deren
erſte Ergebniſſe jetzt von Dr Schmidt veröffentlicht
worden ſind dem Hopfenanbau auch in anderen

ewächſen ſo lange zehrt bis von ihnen nur noch
der harte Stengel und das dürre Blattgerippe ver
bleibt Jüngſte Pflänzchen werden zuweilen ſchon
u Anfang ihrer Entwicklung ſo total abaeweidet833 angenommen wird der Same ſei ſchlecht d h

nicht recht keimfähig geweſen
tteln Pilzepidemien Heidel Him und Brom ſich zwar mit den Jahren noch beſſern kann aber nur Ke er ſo mehrere Stunden dicht verſchloſſen war Ländern ſehr zugute kommen werden ß Kalte und naſſe Witterun können die Erdflöhee dann t öcher al Gas ent Viehtransportwagen ſo konſtruieren daß der Bock Der erſte der jetzt herausgegebenen Berichte be on ten ſchaden aber auch indirekt dadurch daß ſie äußerſt ſelten völlig gehoben wird Das eine der Kinder ffue man alle Eöcher bis das ſalzſaure Sas en eine ahennehnern iſt unt daß die Tiere eben vort ſſhaſtigt ſih mit dem Lngendethstum des Vopfeng i ertragen wehes ſeket teien und naſen

Peerenſammler anziehen und ſo den Wald unfrei
Hen Die meiſten dieſer Pflanzen kann man

öfteres Abmähen mit dem Waldmeſſer oder
urzer Senſe kurz alten Neukulturen läßt man

Vater Trockenheit und Hitze von Arbeitern mit
cke begehen Es genügt in dieſen Tagen ein

dackenſchlag um eine Neuanſiedlung von Unkräutern

ein ſechsjähriges Mädchen war an verſchiedenen Muskeln
beider Beine gelähmt ebenſo das andere ein achtjähriger
Knabe bei dem ſich die Lähmung aber auf einen noch
weit größeren Teil der Muskeln namentlich des Fußes
erſtreckte Der Arzt verſuchte in beiden Fällen die
Operation Bei dem Mädchen löſte er den gelähmten
Muskel des Wadenbeins unten aus ſeiner Verbindung

wichen iſt worauf man Kellerwände und Fußboden
rein kehrt Durch dieſes Verfahren wird jeder
Moder oder ſonſtige Geruch beſeitigt der zerſtörend
auf die im Keller aufzubewahrenden Gegenſtände
z B ganz beſonders Milch wirkt und die Ver
anlaſſung der Schimmelbildungen iſt

Farbinge Glaeéshandſchuhe laſſen ſich auf fol

r können Solche Wagen gibt es auch
chon im Handel Alle diejenigen die mit Tieren

handeln ſei es zum Verkauf ſei es zum Schlachtenſollten doch nicht vergeſſen daß jede Tierquälerei

auf h ihres Geldbeutels geht denn jede
Tierquälerei ſetzt die Qualität des Fleiſches und

Die Arbeiten gingen von der Frage aus wie ſich
das Wachstum der verſchiedenen opfenraſſen in
den ſüdlicheren und nördlicheren Klimaten ſtellt
Jnbeſondere ſollte ermittelt werden ob ſich das
Wachstum einer aus ſüdlicheren Ländern bezogenen
Pflanze von dem des wilden Hopfens in Dänemark

Frühjahrswetter weniger zahlreich erſcheinen indemFr b vor der Wirkung desſelben auf ſie verſtecken

als bei trockener warmer und ſonniger Witterung
Dementſprechend empfiehlt ſich alſo als einfaches
und wirkſames Mittel gegen ihre verderbliche Tätig
keit öfteres Anbrauſen der Beete ſo daß die Erde
derſelben nie ganz trocken wird Durch Dunkelübert 8 inigen temli das Gewicht des Tieres herab Quälen wir ein unterſcheidet Die Art des Wachstums iſt nache e Jagden Mit dem ſteigenden ca damit Wis de an e u wie hee e Sdnſſeie r r z S n r e J rn a r T r e ehe ehe See dulekt

VBohlſtande des deutſchen Volkes iſt auch die Luſt und mit einer gewiſſen Veſchränkung auch zum Geben r r r le Selbſtgifte ſehen aber tie Bekömmlichkeit und Nachtgeit wächſt Dr Schmidt zweifelte dieſe An noch geſteigert werden
m edlen Weidwerk geſti und dadurch ſind diePreiſe für die Jagden ehr in die Höhe gegangen

Jagden die vor 20 Jahren eine Pacht von 300 Mark
Jahr erzielten ſtehen heute auf 3000 Mark Die

gebrauchen konnte Ein ähnlicher Eingriff wurde am
anderen Bein vorgenommen wo ein Schenkelmuskel ge
lähmt war der gleichfalls unten durchſchnitten und an
die Knieſcheibe angenäht wurde Das Kind gewann da

etwas reines Benzin drücke ihn kräftig aus und
reibe den Handſchuh ſorgfältig an allen Stellen mit
einem reinen Tu trocken Bei dem nächſten

was für Schlächter wichtig iſt die Haltbarkeit des
Fleiſches herab Wenn Schlächter oder Viehtrans
vorteure Vieh quälen dann ſchaden z ſich damit

ft ſtehen die

gabe zunächſt nicht an wurde aber durch ſehr genaue
Beobachtungen an einer größeren Zahl von
Pflanzen zu der Erkenntnis geführt daß gerade

Zum Beſprengen bzw Begießen der Sämlings
beete verwenden manche Gemüſezüchter mit gutem
Erfolge gegen die Erdflöhe Karbolwaſſer das ſie
ſich dadurch bereiten indem ſie in eine mit etwaa g Handſchuh iſt di i alſo felbſt oft ſogar ſehr empfindlich das Gegenteil der Fall iſt was freilich auch natüriheren Pächter mußten ſie fahren laſſen haben durch die Möglichkeit zurück das Knie zu ſtrecken und Hand iſt dies Verfahren zu wiederbolen Man Schlächter vor eine Retſel weshalb ſich das eine i iſt am geri 10 Liter Waſſer gefüllte Gießkanne einen Eßlöffel

ich aber dadurch gerächt daß ſie die Jagden be überhaupt die Beine ſo zu heben daß es ziemlich ſicher für 5 Pfennige Benzin bei einem e andere Stück n e an kann hre r voll Karbolſäure einbringen Von Vorteil iſt ge
onders die Haſenjagden rein ausſchoſſen Eine
olche Jagd kann nur durch mehrjährige Schonung
neben von Haſen im Frühjahre und Vertilgung

on Raubzeug wieder auf die Höhe gebracht werden
Beſonders gute Erfolge erzielt man mit der An
pflanzung von Schutzfeldern wie z B Helianthi
welche den Tieren Schutz bieten und da vom Jagd

e angelegt auch nicht zur unrechten Zeit ge
ntet werden

zu gehen vermochte Der Knabe war wegen des weit
größeren Umfangs der Lähmungen viel ſchwerer zu be
handeln und erſt durch eine Folge von Operationen ge
bang es ihm zunächſt ein ſicheres Auftreten der Füße zu
geſtatten Durch noch weitere Operationen werden wohr
auch die Kniegelenke wieder herzuſtellen ſein ſo daß eine
Gehfähigkeit ohne Stützmittel zu erreichen ſein dürfte
während das Kind zuvor nicht einen einzigen Schritt zu
machen imſtande geweſen war

Zum Verdünnen dick gewordener Tinte eignet
ſich ein Teeaufguß vortrefflich weil der urſprünglich
im Waſſer enthaltene Kalk durch das Kochen aus
geſchieden iſt weiter aber auch weil die im Tee ent
haltene Gerbſäure die Verdünnung ohne Trübung
oder Abſcheidung möglich macht

Bindfaden haltbarer zu machen Man lege
denſelben einige Tage in eine Auflöſung von Alaun

ſich vorzüglich um

mit Sicherheit annehmen wenn das Tier eben nicht
krank war daß es vor dem Schlachten roh gequält
worden iſt Man ſieht daraus wie ſehr es im
eigenen Jntereſſe liegt das zu vermeiden Die
Schlächter ſündigen auch darin daß ſie auf ihren
kleinen Wagen zu viel Tiere zuſammen laden Es
iſt ja auch das verboten aber die Herren Gen
darmen können eben nicht überall ſein Ebenſo
werden mit den Tieren wenn ſie zu Fuß gehen
müſſen oft zu weite Märſche unternommen Für

Daraus geht alſo hervor daß die Dunkelheit nicht
begünſtigend auf das Wachstum wirkt Ueberhaupt
wäre eine ſolche Erſcheinung nur dadurch zu er
klären geweſen daß in der Nacht erſt eine Nach
wirkung des Lichts und der Wärme des Tages ein
träte Das ſtärkſte Wachstum zeigt der Hopfen
aber in den Stunden von 3 bis 9 Uhr nachmittags
Die Meſſungen die zu dieſem Ergebnis führten
wurden an Hopfenpflanzen in ungeheizten Glas

wöhnlich auch das Beſtäuben der Kohl und Rettig
pflänzchen mit Thomasmehl Kalk oder Straßen
müll wie das Beſtreuen derſelben mit Aſche oder
Ruß Wird dieſen Mitteln noch Tabakſtaub bzw
Schwefelblüte zugeſetzt iſt die Wirkung inſofern
ſicher als ſich ihr die Käfer ſchleunigſt durch die

Flucht entziehen JNach alter Methode fängt man dieſe nach der
Weiſe wirklicher Flöhe ſpringenden Käfer in Fallen
als welche dünne etwa einen Fuß breite BrettchenJunge Hunde entwickeln oft einen Zer Solcher Bindfaden eignet für häuf m Tage näznlich um Mittag um ne etnrungstrieb der dem Beſitzer umheimlich wird W Vei z Schlingpflanzen an ihm emporzuziehen Tiere die im Stalle geſtanden haben iſt das eine r nd a ausgeſkhrt bzw Pappſtreifen dienen die mit Raupenleim

ird nun geraten den Tieren allerlei Gegenſtände ſchtage die P 3l npuggen da Wer n r i e auch ben i mit vie während gleichzeitig die Temperaturſchwankungen Poknmi r e t Biceiht wird her
um S ielen zu g n ein amen urch tie euchte W arme o großen zewi tsverluſt ver unden iſt un tie g Sonnen ein ſo dicht ü r e e ingeſtriT in rer Erleichterung ſowie Gurgeln mit Leinſamenaufguß Selbſtgiftbildung zur Folge hat Beim Treiben genau aufgezeichnet wurden Ferner bat ſich daß eine Kante derſelben die Pflanzen berührt wo
cheiden Dagegen ſorge man daß die jungen Hunde
ets einen tüchtigen Knochen zum Nagen haben
ie nagen daran und ſpielen damit und laſſen andere
chen in Ruhe Auch hilft ihnen das Nagen zu

uter Zahnbildung

Weinbau und Kellerwirtſchaft
Weißer Riesling Die Rieslingstrauben ſind

lſte Qualitätstrauben ganz eigener Art aus
en die köſtlichen Rhein und ſelweine her
tellt werden Er iſt die Haupttraube des wein
egneten Rheingaugebietes und wenn die Riesling

aube auch in anderen Gegenden angebaut wird
re höchſte Vollendung erreicht ſie nur am Rheine

Sind die Geſchwüre aufgegangen dann ſpüle man
zur Heilung die wunden Stellen mit einem Aufguß
von Salbei vermiſcht mit Honig und Eſſig
Uebrigens verſäume man nicht zur rechten Zeit den
Arzt in Anſpruch zu nehmen

Gegen Sodbrennen nehme man täglich 4
Kaffeelöffel voll doppelkohlenſaures Natron und
trinke vor dem Eſſen Magneſiawaſſer

Ein bewährtes Mittel gegen Naſenbluten be
ſteht darin daß man ein kleines Stückchen un
bedrucktes Zeitungspapier unter die Zunge legt und
dort einige Zeit ruhen läßt So unſcheinbar das
Wittel iſt ſo wird der in den meiſten Fällen ein
tretende Erfolg doch überraſchen

Seitenſtechen iſt nicht immer Symptom der

oder Pfefferminztee Magenpflaſter Reiben derJ Hefner Hoinctadt Baden 56 v n SMagengegend Spazierengehen
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Fäden de den un ſene wen

Auf Wunsch I Jahre Barantis

J EArösete Spezialtfadtik Deutschlande fu
Müch Zentrifugen Butter Vaschinen

S Wasoh Wring und Mangel Maochinen

fäle g S Rarfürvens

wird auf die Leiſtungsfähigkeit der Tiere die weite
Märſche durchaus nicht gewöhnt ſind eben keine
Rückſicht genommen Einige Verbeſſerungsvor
chläge die allerdings nur für Handels und nicht
ür Schlachtvieh gelten ſollen ſeien im nachfolgen
en zur Abſtellung der größten Mißſtände gemacht

1 Jeder Landtransport von Handelsvieh iſt poli
zeilich der Abgangsſtation zu melden und dem
Transporteur ein Schein auszuſtellen mit Angabe
der Stationen wo gefüttert werden muß

2 Auf der vorgeſchriebenen Futterſtation iſt der
Schein von dem Wirt bei dem die Tiere gefüttert
wurden auszufüllen und von der Ortsbehörde ab
zuſtempeln Nach Ankunft auf der Endſtation iſt
der Schein an die Polizei abzuliefern und an die

e ſoll im Durchſchnitt 6 Stunden dauern darf 8 Stunden aber nicht
überſchreiten

herausgeſtellt daß unter natürlichen Bedingungen
die Temperatur mehr auf das Wachstum wirkt als
die Feuchtigkeit Auch ein hoher Grad der Feuchtig
keit beſitzt einen fördernden Einfluß auf das Wachs
tum der aber durch den der Temperatur leicht
aufgehoben wird

Feſſelnd ſind die weiteren Mitteilungen von Dr
Schmidt über die eigentümlichen drehenden Be
wegungen der Hopfenranke Nach den Verſuchen
an kräftigen dreijährigen Pflanzen führen dieſe in
den Monaten Mai und Juni eine drehende Be
wegung aus die bis zu 120 Grad in der Stunde
betragen können Die Hopfenranke dreht ſich alſo
um ein Drittel langſamer als der Minutenzeiger
einer Uhr der in einer Stunde 3650 Grad umſchreibt Dieſe Drehbewegung der Hopfenranke iſt

des Tages am lebhafteſten während der Nacht am
geringſten Auch dafür gibt die Temperatur der

durch die Käfer erſchreckt werden und beim Fliehen
am Leim hängen bleiben

Nach anderer Methode umgibt oder durchſetzt
man die Kulturen junger Kohl und Rettigpflanzen
mit Schutzgewächſen wofür ſich Salat und Sellerie
eignen deſſen intenſiver Duft den Flohkäfern ſo u
wider iſt daß ſie aus ſeiner Nähe entweichen
ſtäubungen mit Thomasmehl Ruß und Tabakſtaub
wirken gut wenn ſie ſo oft wiederholt werden daß
ein feiner Ueberzug auf den Blättern haften bleibt
Abfangen hat wenig Zweck weil immer wieder neue
Bieſter zufliegen

Die Räupchen unſerer Roſen
Bruſtfellentzündung ſondern es tritt auch ohne We Abgangsſtation zurückzuſenden Unſichere Kan übrigens bei den Varietäten verſchieden z B bei Mit der erſten Entwicklung der Blätter an denHMHühner beste Eferleger Fieber und Huſten auf und iſt dann Folge von r toniſten und unbekannte Händler haben eine Kau einer engliſchen ſtärker als bei einer deutſchen Auch Roſen melden ſich ebenſo wie bei anderen Pflanzen

der Welt Oahungen oder verdorbenem Magen Dieſe Art tion zu hinterlegen dieſe eigentümliche Bewegung hat ihre beſtimmte meiſt auch ſchon die Schädlinze Einer der häuKatalog gratis Geflüögelpark des Seitenſtechens wird bekämpft durch Kümmel 3 Die tägliche Marſchleiſtun tägliche Periode und zwar iſt ſie wiederum während fighen Roſenfeinde verrät ſich in einem kleinen
RWechen das man von einem in der Regel ſchon
angefreſſenen Roſenblatt an einem feinen Fädchen
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nterbaumeln ſieht Es iſt die Raupe eines
metterlings aus der Familie der Wickler

r ieder auch ſonſt viele Sünden auf dem
wiſſenZreulla Man braucht ja nur an den

ra ckler und an den in Nadelwäldern peſt
artig verbreiteten Kieferntriebwickler zu erinnern
Eine andere Art richtet oft große Verheerungen in
Erbſenfeldern an und die ſogenannte Obſtmade iſtder en aller Aepfel auch noch bei ihrer Auf

ung
Die Schmetterlinge zu denen dieſe Raupen ge

hören ſind von er Zierlichkeit wenn auch
nicht gerade durch eine beſondere Farbenpracht aus
ges net Allein die Gattung Tortrix deren

amen man eigentlich mit dem Wort Wickler über
ſetzen kann ſtellt fünf Arten die ſich auf die Roſen
werfen Die Raupen ſind dazu durch eine be
W Gelenkigkeit und Geſchicklichkeit ausgeſtattet
ie es ihnen ermöglicht ſich in jeder Weiſe zu

ſammenzurollen und zu biegen Sie bereiten ſich
eine zreſzring zur Nahrung dienende Wohnung
aus den Roſenblättern indem ſie deren Ränder mit
feinen Seidenfäden gleichſam zuſammennähen

Am ſchlimmſten treibt es die nach Bergmann
benannte Art deren Schmetterling auffallend dem
des Traubenwicklers gleicht aber noch etwas kleiner
iſt und nie über 125 Zentimeter in der Spannweite
der Flügel mißt Das vordere Flügelpaar iſt gelb
mit einem roſtbraunen Netzgeäder das noch von
drei metalliſch glänzenden Streifen durchſetzt wird
Die hinteren Flügel ſind ſchwärzlich Die Raupe
befällt alle Roſenarten faſt ohne Unterſchied und
ſchädigt beſonders die Blüte weil ſie ſich über die

jprec Triebe hermacht Dieſe geſtaltet ſie durch
ihr Geſpinſt zu einem geſchloſſenen Paket um in
deſſen Jnnerm ſie wohnt und frißt Dabei vernichtet
ſie auch bereits die jungen Knoſpen zuweilen freilich
nur zum Teil ſo daß ſich noch eine verſtümmelte
Roſe zu entwickeln vermag Das Räupchen iſt hell
oder gelblich grün und mit ſpärlichen kleinen Haaren
beſetzt Der Kopf die vorderſten Beine und ein auf
dem erſten Leibesring ſitzendes Schild iſt rz ge
färbt Der Schmetterling dieſer Art erſcheint erſt
gegen Ende Juni oder Anfang Juli und treibt ſich
unter den Roſen umher um ſeine Eier einzeln an der
Anſatzſtelle der Zweige abzulegen Dort überdauern
ſie den Winter und gegen Ende April melden ſich die
erſten Räupchen die aber ihre volle Ausbildung erſt
nach mehrmaliger Häutung Ende Mai erreichen

nun hören ſie auch bereits auf zu freſſen ſpinnen
ch ein und verpuppen ſich in vier oder fünf Tagen

e braune Puppe beſitzt am Rand ihrer Ringe wie
die der meiſten Wickler zwei Reihen von Dornen mit
deren Hilfe ſie ſich ſoweit aus ihrer Behauſung

rausarbeitet daß der Schmetterling leicht ins
reie gelangen kann Jſt das Wetter ſehr warm ſo

önnen die im Juni von den Schmetterlingen ge
legten Eier ſchon eine Sommergeneration hervor
bringen

Ein ſorgſamer Roſenvater wird dieſen Schäd
ling übrigens leicht bekämpfen können indem er alle

e e Blattbündel zwiſchen deningern zuſammenpreßt und auf dieſe Weiſe die ein
aupe zerdrückt Die Schweſtern dieſer

Irt verhalten ſich in ihren Lebensgewohnheiten ähn
lich gehen aber zum Teil auch auf andere Pflanzen
über z B auf Birnbäume Eine hat es beſondersauf bie wilden Roſen abgeſehen noch andere zeigen

eine Gefräßigkeit die ſie weniger wähleriſch macht
und auf alle möglichen Sträucher und auch niedere
Pflanzen treibt

Die Widerſtandsfähigkeit der
Jnſekten gegen Kälte

Wer ſich eine Hoffnung darauf machen ſollte daß
etwa eintretende Nachtfröſte im Mai den Pflanzen
ſchädlingen aus der Klaſſe der Jnſekten einen weſent
lichen Abbruch tun und wenigſtens dadurch einen ge
wiſſen Nutzen ſtiften könnten befindet ſich in einem Jrr
tum Was ſowohl Raupen als Schmetterlinge an Kälte

vertragen r die in derletzten Sitzung Nationalgeſellſchaft füLandwirtſchaft zum Vortrag kam Jn den Monate

nen ißlings beobachtetDie Raupen traten in ſolchen Mengen auf daß ſie ſogar
in die Häuſer eindrangen Noch in den erſten Tagen
des Januar konnte man einige Nachzügler an den

t e

ordentlich lange Froſtzeit die ſich im letzten Winter in
ganz Mitteleuropa eingeſtellt hat und zwar ſchwankte
die Temperatur in jener Gegend 18 Tage lang zwiſchen
6 und 16 Grad unter dem Gefrierpunkt Der Boden

war an den nach Süden gelegenen Seiten bis 22 Zenti
meter in nördlichen Lagen bis 26 Zentimeter tief ge

Man hätte wun glauben ſollen daß die Puppen des
Kohlweißlings die der Kälte an der nackten Mauer ohne
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gGnade preisgegeben waren durch den Froſt getö

worden waren Das war aber durchaus nicht der Fall
obgleich durch das Thermometer längs der Mauer der
Nachweis erbracht worden war daß mehrere Nächte nach
einander die Temperatur niemals über 10 Grad Kälte
geſtiegen und bis 17 Grad Kälte gefallen war An
dieſer nach Norden gelegenen Mauer fanden ſich Ende
Januar nachdem die Kälte nachgelaſſen hatte die Puppen
des Kohlweißlings in einem Meter Höhe über dem
Boden ebenſo lebensfähig wie zuvor Ob noch ſtrengere
Kälte wie ſie weiter im Jnneven des Erdteils geherrſcht

Erfolge gegen die Jnſekten herbeizuführen imſtande
geweſen iſt könnte noch zweifelhaft ſcheinen Daß aber
weder ein gewöhnlicher Winter noch gar der Nachtfroſt
im Frühling der Jnſektenplage einen erheblichen Ab
bruch zu tun vermag muß nach dieſen Beobachtungen
zu ſicher erſcheinen

Vom Konſervieren der Eier
Da das Hühnerei als Nahrungsmittel eine große

Rolle ſpielt da es daher auch im Winter in der Küche
viel verwendet wird iſt es begreiflich daß man die ver
ſchiedenſten Methoden ausprobiert hat um die Eier mög
lichſt lange aufbewahren zu können denn was während
des Sommers wo die Hühner bekanntlich viel fleißiger
legen als im Winter ſich an Eiern im Uebermaße an
ſammelt das ſoll zurückbehalten werden für die Zeiten
in denen nur wenig Eier produziert werden Seit einer
Reihe von Jahren wurden vom Schreiber dieſer Zeilen
die verſchiedenen Konſervierungsmethoden wie ſie in den
verſchiedenſten Zeitſchriften zum Vorſchlag kamen ge
ſammelt und eine kleine Auswahl hiervon ſoll im Nach
ſtehenden näher erörtert werden

Zunächſt ſei allgemein erwähnt daß es ſich auch beim
Konſervieren der Eier um einen möglichſten Luftabſchluß
handelt um Verfahren ſo daß alſo durch die feinen
Poren der Eierſchalen die Luft die bekanntlich zu einem
lang ſamen Verbrennungsprozeß Veranlaſſung gibt nicht
eindringen kann Je friſcher die Eier noch ſind wenn
ſie konſerviert werden ſollen und je beſſer es gelingt
die Eiſchale luftdicht zu umhüllen deſto länger läßt ſich
das Ei aufbewahren ohne merklich an Wohlgeſchmack zu
verlieren Etwas wird dies immer der Fall ſein und
als Trinkeier werden konſervierte niemals angeſprochen
werden können Aber es gibt doch jetzt einige Auf
bewahrungsmethoden die die Hausfrau und den Händler
wie jeden Landmann intereſſieren müſſen weil ſie eben
geſtatten daß man die Eier verhältnismäßig lang auf
bewahren kann

Schon von Kind auf weiß ich daß meine Mutter zur
Zeit wenn wir von der Sommerfriſche nach Hauſe
lehrten die bei der Heimreiſe möglichſt friſch auf Bauern
höfen gekauften Eier zu Hauſe mit Schmalz ein wenig
beſtrich und dann in Kiſtchen ſenkrecht und mit der
Spitze nach unten dicht nebeneinander geſtellt verpackte
und nun auf kühlem Ort aufbewahrte bis der Winter
anbrach die Zeit wo heute Eier faſt unerſchwinglich im
Preiſe ſind Beſonders zu den Weihnachtsbäckereien
wozu ſchließlich die feinſten Eier nicht nötig ſind fanden
ſie Anwendung und nur ſelten war ein Ei verdorben
wiewohl oft noch im ſpäten Frühjahr Vorrat an ſo be
handelten Eiern da war Auch Vaſelin ſoll ſich zum
Ueberzug eignen ferner werden Pflanzenöle und Speck
für recht geeignet erwähnt Man muß beachten daß
man den Ueberzug recht fein macht d h daß man zwar
alle Stellen am Ei aber nur mit einer Spur von Fett
das nicht ranzig werden darf bzw in dichter Schicht dem
Ei die ranzigen Gerüche mitteilen würde einreibt Wegen
angeblicher übrigens von verſchiedenen Seiten auch be
ſtätigter Vorzüge bei großer Billigkeit hat ſich das Dr
Morck Oel vom Erfinder Dr Morck in Wiesbaden be
ziehbar zum Beſtreichen eingeführt die Eier ſollen beim
Kochen nicht platzen und in Farbe Geruch und Geſchmack
ſich ein halbes Jahr nicht verändern Ein Glas für 600
bis 600 Eier koſtet 1,10 Mark Die Aufbewahrung er
folgt in geruchloſen Kiſten auf Hürden oder Eierrahmen

Weniger bekannt jedoch im kleinen Haushalt auch
recht bequem anwendbar iſt die Konſervierung der Eier
durch Einlegen derſelben in Holzaſche Torfmull auch
Häckſel Jedoch iſt dies Verfahren nicht ganz ſo ſicher
wie das erſtgenannte namentlich wenn man nicht weiß
daß man wirklich von zuverläſſigſter Quelle nur ganz
friſche Eier geliefert bekam Jm Falle wo man nicht
ſelbſt Hühner beſitzt iſt alſo darauf beſonders zu achten
Beim Sieden platzen die Eier faſt immer ein Mittel
dies zu verhindern beſteht darin daß man die Eier vor
Einlegen in das heiße Waſſer am ſtumpfen Ende mit L
einer Nadel fein anſticht

Dies iſt auch bei den mit Kalkmilch für Dauer
ine aufbewahrung behandelten Eiern notzwwendig einem ſehr

gebräuchlichen und bekannten Verfahren Das Einkalken
der Eier iſt bis jetzt das billigſte Verfahren denn die
Koſten belaufen ſich für ein Ei nur auf etwa Pf
Zur Aufbewahrung nach dieſer Methode benötigt man
ein Geſchirr in dieſem löſt man für 10 Pf gelöſchten
Kalk möglichſt gut auf legt nun die auf Sprünge genau
unterſuchten abgeklopften Eier ſorgfältig ein und ſorgt
dafür daß die Kalkmilch vollſtändig etwa handhoch die
Eier überdeckt

Faſt ebenſo bekannt iſt das Konſervieren der Eier
mit Waſſerglas Zur Aufbewahrung dienen hier ent

re nachſieht und eventuell wieder etwas Waſſer nach
gießt

Bei all dieſen Verfahren beachte man wie ſchon er
wähnt daß man nur gute und ganze Eier verwendet
denn geſprungene und ſchon alte Eier werden natürlich
bald faul und ſtecken nun die übrigen Eier an Die
Spitzen der Eier kommen nach unten zu liegen Die
Gefäße ſoweit es ſich um die Konſervierung mit Kalk
oder Waſſerglas handelt werden mit mehreren Lagen
Zeitungspapier zugebunden und in einen kühlen Raum
zur Aufbewahrung geſtellt Jn ähnlicher Weiſe wie bei
e askonſerviernng kann man auch Borſäure

Für Genoſſenſchaften uſw alſo bei der Konſervie
rung im Großen empfiehlt ſich das Verfahren nach dey
Methode des Desinfizierens und Entlüftens der Eier
Hierzu iſt jedoch das Vorhandenſein billiger elektriſcher
Kraft oder einer ſolchen Kraftſtation Bedingung Solche
Eier an beliebigem Ort konſerviert können die weiteſten
Strecken transportiert werden dort dann lange Zeit

aufbewahrt werden die Konſervierung geht ſehr vaſch
nämlich kiſtenweiſe vor ſich und die Koſten ſind geringe
etwa Pf freilich belaufen ſich die Anlagekoſten nach
Ausführungen von Oekonomierat Dr Strauch bzw
Direktor Ulrich auf etwa 10000 M für eine Ein
richtung die zur Konſervierung von 10 20 Millionen
Eiern berechnet iſt Jmmerhin macht Direktor Ulrich
mit Recht darauf aufmerkſam daß Genoſſenſchaften da
wo nicht das nun zuletzt genannte in Großſtädten Ber
lin Hamburg München ufw mögliche Konſervieven
durch Kühlen in eigenen Kühlhäuſern auszuführen iſt
an dieſen Weg denken könnten

Da es bei allen Verfahren ſo ſehr wichtig iſt daß
man nur gute nicht zu alte Eier zur Aufbewahrung
vernimmt ſo ſei zum Schluß noch hervorgehoben wie
man die Eier auf ihr Alter und auf Qualität prüfen
kann Man bringt die Eier der Reihe nach in ein hohes
und weites Glas das mit einer Kochſalzlöſung gefüllt
iſt die Löſung hat auf einen Liter Waſſer 145 Gramm
Kochſalz erhalten Friſche nur bis einen Tag alte Eier
gehen unter und bleiben am Boden liegen ältere er
reichen ſchon den Boden nicht mehr und etwa dreitägige

Eier ſchweben noch unter dem Waſſerſpiegel während
fünftägige an die Oberfläche kommen und noch ältere
darüber hinausſtehen Jm Großhandel aber auch für
den Hausgebrauch in kleinerer Ausführung wohl ſich
eignend benützt man die Durchleuchtungsapparate die
entweder eigens konſtruierte Petroleumlampen oder
elektriſche Lampen ſind Mit dieſen Lampen kann auch
genau erkannt werden ob die Eier befruchtet find ſolche
Eier ſind beſonders wenn ſie noch längere Zeit von der
Henne beſeſſen waren nicht lange haltbar und alſo auch
für die Konſervierung auszuſcheiden

Sollten dieſe Zeilen auch manchen Leſern nichts
Neues gebracht haben ſo wollen ſie doch darauf aufmerk
ſam gemacht haben daß jetzt die Zeit kommt wo die
Eier ſo teuer werden daß man ſie nicht mehr mit ſehr
großen Vorteilen im Großen zwecks Konſervierung ein
kaufen kann Jede Hausfrau aber ſchätzt einen ordent

lich gefüllten Eierhafen St
2 Das Hühnerei als Nahrungsmittel und die Kon

ſervierung der Eier Bremen Verlag von Heinſius Nachf
Jn einem Artikel in dem Wochenblatt d Landw

Ver in Bayern 1911 Auguſt Nummer nicht mehr er
ſichtlich hervorgehoben

Landwirrtſchaft
Der Mais iſt eine Pflanze für wärmer

Gegenden für das ſogen Weinklima denn er iſt
äußerſt re Spätfroſt und bedarf auch
viel Wärme zur Reife Dagegen ſtellt er keine
hohen Anſprüche an den Boden und gedeiht ſowohl
im Sand als im Tonboden Gegen Näſſe iſt er
empfindlicher als gegen Trockenheit Zu empfehlen
ſind die feinkörnigen ungariſchen Sorten da dieſe
nur eine kurze Wachstumsperiode gebrauchen Das

ayd muß tiefgelockert und gut bearbeitet werden
Auch ſtarke Düngung iſt nötig Von Kunſtdüngern
kommen beſonders Thomasmehl und Kainit in Be
tracht die ſtets eine höhere Ernte gewährleiſten Die
Ausſat erfolgt von Anfang bis Mitte Mai Aus
gezeichnet bewährt ſich der Mais auch als Grün
futter und in dieſer Beziehung kann er in allen
Gegenden bis Ende Juni ja bis halben Juli nock
ausgeſät werden Er wird am beſten friſch ver
füttert

Verſicherung gegen Hagel ſollte jeder Landwirt
abſchließen wenigſtens für die Früchte die am
meiſten gefährdet ſind Die Zahlungen ſind ja nicht
angenehm doch müſſen ſie in den Kauf genommen
und mit verrechnet werden Haben wir doch in

jedem Jahre die Erſcheinung daß Landräte Bürger
meiſter und Paſtoren ſich in Aufrufen an die All
gemeinheit wenden weil da eine Gegend verhagelt
oder eine größere Feuersbrunſt gewütet hat und
die Leute waren nicht verſichert Ja ſie ſollten aber
verſichert ſein denn alle in in Ehren
ſie können doch ſchlecht verlangen daß die Leute die
ſelbſt ihre hohen Prämien zahlen nun auch noch für
andere bezahlen Die verſchiedenartigen Verſiche
rungen ſind heute notwendig und man ſoll ſie ge
brauchen

Die Maulwurfsgrillen oder Werren richten
da wo ſie in Mengen auftreten durch das Benagen
der roßen Schaden an Nachdem
ſie ſich im Mai und Juni gepaart haben legen ſie

hn Zentimeter tief unter der Erdoberfläche kleine
öhlen an die mit zwei bis dreihundert Eiern be

ſetzt werden Die Bekämpfung der Werren iſt nicht
leicht Die Höhlen müſſen aufgeſucht und zerſtört
werden Auf den Beeten gräbt man glatte Blumen
töpfe ein worin ſich die auf den Beeten herum
laufenden Tiere nachts fangen laſſen

Der Tabak liebt einen kalkhaltigen humoſen
Lehmboden kann aber bei genügender Düngung
ſelbſt in geringem Sandboden noch gute Erträge
bringen Eine Hauptſache zum Gedeihen des
Tabaks iſt ein gut bearbeiteter nahezu pulveriſierter
Boden Ganz beſonders wichtig erſcheint hier die
Düngung denn ſie übt nicht nur auf den Ertrag
ſondern auch auf Brand und Geſchmack den größten
Einfluß aus Abortdünger Schaf und Pferdemiſt
ſind ſtreng z meiden ſie geben ſchlechten Geſchmack
Auch ein Begüllen der Tabakspflanzen iſt nicht ſtatt
haft Von den Kunſt und Handelsdüngern ſollen
keine chlorhaltigen Kaliſalze gebraucht werden und
Phosphate und Chiliſalpeter ſind nur mit Vorſicht
zu verwenden Bewährt haben ſich pro Morgen
125 bis 2 Zentner Thomasmehl und 1 Zentner
ſchwefelſaures Kalium

Milchwirtſchaft
s Verkaufsmilch für einzelne Kunden muß in

einem kühlen Raume mit guter Luft aufbewahrt
werden Während des Verkaufes muß die Milch
öfters durchmiſcht werden Jm anderen Falle er
halten da die Rahmbildung ſchon in kurzer Zeit ein
tritt die erſten Käufer viel fettere Milch als die
anderen Es iſt dieſes eine der Urſachen warum
oft Landwirte wegen mangelnden Fettgehaltes der
Milch beſtraft werden die niemals daran gedacht
haben die Milch im Geringſten zu verfälſchen

F Beförderung der Milch Bei der Beförderung
der Milch ſoll die Milch nicht ſtark geſchüttelt wer
den da ſie ſonſt ſchlecht aufrahmt und ſogar teilweiſe
chon ausbuttern kann Jedenfalls werden
zeränderungen herbeigeführt die für die Mil

nicht vorteilhaft ſind und falls von der letzten Mil
im Gfeäß eine Polizeiprobe genommen wird zu
böſen Weiterungen führen kann Sind daher die
Kannen nicht vollſtändig gefüllt ſo lege man
paſſende hölzerne Schwimmer auf die ein ſtarkes
Schwappen verhindern Auch ſollen die Milchwagen
gut federn

S Gutes Ausbuttern Der Rahm wird um ſo
beſſer ausgebuttert je gleichmäßiger gearbeitet oder
gedreht wird Gegen Ende der Butterausſcheidung
wenn ſich bereits die Klumpen zu bilden beginnen
arbeitet man immer langſamer ſonſt wird die
Menge der Butter geringer

s Verdienſt bei der Margarine Surrogate wie
Margarine Korn und Gerſtenkaffee ſucht man den
Beziehern durch Gratisgeſchenke ſchmackhaft zu
machen indem man Schokolade Kaffeetaſſen und
Töpfe Eßgarnituren ja ſogar goldene Taſchen
uhren dazu ſchenkt Beſonders die Margarine
fabrikanten gehen in letzter Zeit immer weiter Und
warum Sie verwenden mehr und mehr billige
Pflanzenfette gebrauchen alſo billigere Rohmateria

ohne die Preiſe herunterzuſetzen Sie ver
ienen daher auch bei der großen Reklame und den

Zugaben noch Rieſenſummen

Haus und Jimmergarten
Zur Bekämpfung der Stachelbeerblattweſpe

Aus verſchiedenen Gegenden Deutſchlands nament
lich aus der Rheinprovinz wurden im verfloſſenen
Jahre Klagen laut über das maſſenhafte Auftreten
der gelben Stachelbeerblattweſpe die erheblichen
Schaden an den Beerenſträuchern anrichtete Da in
dieſem Jahre mit einem erneuten Befall der Stachel
beerkulturen gerechnet werden muß ſo dürften nach
ſtehende Zeilen von Jntereſſe ſein Gegen Ende des
Monats April bis Anfang Mai fliegt die Stachel
beerweſpe ein fliegenartig ausſehendes Jnſekt in
der Nähe der Stachelbeerſträucher einzeln umher
und legt ſtets an der unteren Strauchpartie auf der
Außenſeite der Blätter längſt den Rippen ihre Eier
ab Letztere ſind länglich weiß halbdurchſcheinend
und perlſchnurartig aufgereiht Sind die Larven

e e e d h

den Eiern entſchlüpft ſo beginnen ſie die ganz weichen
Teile der Blätter anzufreſſen die dann wie mit
Schrot durchſchoſſen bzw wie ein Sieb durchlöchert
ausſehen Die um die Löcher herumſitzenden Larven
ſind anfangs ſo grün gefärbt und von ſo winzig
kleiner talt daß ſie nur ganz wenig von den
Blättern abſtechen daher ſehr leicht überſehen wer
den Aus dieſem Grunde wird man gewöhnlich erſt
auf die Bieſter aufmerkſam wenn ſie bereits er
wachſen ſind und einen Teil der Blätter am unteren
Ende des Strauches abgefreſſen haben Die Ent
wicklung bis zum vollkommenen Jnſekt vollzieht ſich
etwa innerhalb 5 Wochen ſo daß wir im Laufe des
Sommers mit einem zweimaligen Befall der
Sträucher zu rechnen haben woraus die große
Schädlichkeit dieſes de zur Genüge erhelltDie Larve der erſten Generation iſt anſan s Juni

erwachſen und verpuppt ſich nachdem ſie ein
ſchwarzes papierartiges Tönnchen gewebt hat Kurze
S darauf macht das vollkommene Jnſekt ein

eckelchen von ſeinem Gehäuſe und ſchlüpft aus der
Puppe um ſeine Tätigkeit wieder aufs neue zu be

innen Wollen wir des Schädlings Herr werden
o müſſen wir die erforderlichen Bekämpfungsmaß

nahmen treffen dieſe ſind teils vorbeugender teils
direkter Natur Die vorbeugenden Bekämpfungs
mittel beſtehen zur Hauptſache in dem Umgraben der
Erde rings um die Sträucher Vermiſchen wir die
umgegrabene Erde tüchtig mit Aetzkalk ſo werden
wir mancher Puppe das Lebenslicht ausblaſen
Dieſe Arbeiten müſſen ſpäteſtens Anfang Mai er
ledigt ſein Die direkte Bekämpfung muß gegebenen
falls rechtzeitig einſetzen d h wenn die erſten Larven
erſcheinen Zu dem Zwecke nehmen wir etwa an
fangs Mai eine Beſichtigung der unteren Strauch
partie vor und ſpritzen wenn erforderlich mit einer
10proz Löſung von Floragevit vielleicht ſind uoch
ſchwächere Löſungen von Erfolg begleitet Die Be
ſpritzung nehme ich ſtets mit einer Handſprigtze vor
die eine feine nebelartige Verſtäubung nach allen
Richtungen geſtattet ohne daß man genötigt iſt ſeine
Stellung zu wechſeln Mit der Handſpritze geht die

eſpritzung naturgemäß viel leichter und intenſiver
vor ſich und hat man die Gewähr daß die Löſung
auch ſämtliche befallenen Teile des Strauches trifft
Möge man allerorten die nötigen Maßnahmen zur
Bekämpfung dieſes Stachelbeer Schädlings treffen

Neuere Pompondahlien Neben den Kaktus
oder Edeldahlien mit ihren ſtrahlenförmigen ge
wellten Blumenblütern Petalen erfreuen ſich die
Pompondahlien auch Liliput Georginen genannt
einer ziemlich großen Verbreitung Jm Bau haben
die Blumen mit den alten Georginen viele Aehnlich
keit nur ſind ſie weit kleiner und zierlicher An
eine gute Pompondahlie ſind ſo rnne Anforderungen
zu ſtellen möglichſt kleine lumen mit gutem
kugeligem Bau lange ſchlanke Blumenſtiele und
roße Reichbütigkeit Ein Teil der in den letzten
ahren gezüchteten Sorten wird dieſen Anfor

derungen gerecht namentlich die Züchtungen
Puppenfee wohl die kleinſte aller Pompondahlien
mit reinweißen dichtgefüllten Blumen Modekind
fliederartig Roſa Perle zart lichtroſa Alſter
perle leuchtend orangerot Elbfeuer in Form und
Haltung wie Alſterperle leuchtend rot Burgunder
Burgunder weinrot eine ganz neue Färbung unter

den Pomponſorten Blumenreich bernſteinfarben
Von bewährten älteren Sorten nennen wir Gol
hähnchen ſchwefelgelb Gretchen Heine weiß mit
kirſchroſa Sunſhine ſcharlach Sunſet granatrot
orange Neriſſa nelkenroſaß Wer unter den hier
aufgezählten Sorten ſeine Auswahl trifft wird vor
Enttäuſchung verſchont bleiben

Tier und Geflügelzucht
t Die Bre des Kleinbauern Die Pferde

zucht iſt in kleinbäuerlichen ja ſelbſt in mittleren
Betrieben viel zu lange vernachläſſigt worden Durch
die Tätigkeit der Pferdezuchtvereine die nicht nur
für Anregung ſondern auch für gutes Hengſt
material ſorgen iſt die Sache zwar in den letzten
re beſſer geworden aber auch heute gehen
noch ungezählte Tauſende von Mark ins Ausland
die auch von der deutſchen Landwirtſchaft verdient
werden könnten Daß die meiſten Gegenden ihren
Bedarf an Rindvieh ſelbſt decken erſcheint als ſelbſt
verſtändlich denn ein jeder Landwirt der Kühe hat
ſtellt auch Zuchtkälber ein Er erhält ſie zum größten
Teil von ſeinen eigenen Kühen die er decken läßt
Aber warum ſoll es mit den Pferden anders ſein
Auch hier ſollte jede Gegend ihren Stolz darein
ſetzen ihr nötiges Pferdematerial ſelbſt heranzu
ziehen und wenn möglich noch etwas darüber Gute
Pferde bringen ſtets gutes Geld und für die meiſten
Bauernwirtſchaften genügen Stuten zur Feldarbeit
vollſtändig Sie bringen alſo der Wirtſchaft durch
ihre Arbeit ebenſo viel ein als die anderen dazu
aber noch ein wertvolleres Extrageſchenk in Geſtalt
eines Füllens

ff Futterbereitung nach engliſcher Manier für
Rinder Schweine und Pferde Man reibe oder
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erquetſche täglich ſo viel Turnips Möhren oder
unkelrüben als zur Verfütterung für einen

erforderlich find und bringe ſie dann in ein
mit durchlöchertem doppeltem Boden in wel dis
Löcher S weit ſind und das unter
doppelten Boden eine Oeffnung von einem
Weite zum Ablaſſen des Saftes
Füllen des Faſſes wird es zugedeckt während man
unter dem doppelten Boden der Luft Zutritt läßt
in drei bis vier Tagen fängt das Futter an ſtark
ären erhält einen angenehmen weinigenſhuag und iſt nun zum rauch e

Schweine mengt man es mit Kleie WMehl
ferde mit geſchnittenem Heu und für Rindvieh n
aff oder anderem Kurzfutter Die ſüße weini

Gärung wird gewöhnlich in vier Tagen beendet

u

es tritt dann Fäulnis ein und es muß daher
Futter vor dem Uebergange in dies Stadiumdurch den r Geruch und das Erſcheinen
von Schimmel leicht zu erkennen iſt verbraucht werden deshalb aber auch ſtets Gefäße zur
geſonderten Zubereitung des Futters für vier ver
ſchiedene Tage halten Für einen großen Viehſt
kann man ſtatt der Fäſſer auch aus Ziegelſteinenund römiſchem Zement aufgeführte Behälter an
wenden denen aber ſo wenig wie den Fäſſern der
doppelte Boden und der Zutritt der Luft unter dieſen
fehlen darf da ſonſt die Rüben nicht in
treten

t Von den Vögeln ſind in der erſten Hälfte deg
Mai noch angekommen außer den zurückgebliebenen
Nachzüglern einige Arten des Würger
ammern Waldlaubvögel gelbe Grasmücken Schilf
Sumpf und Binſenſänger Turteltauben Turm
ſchwalben Standläufer chteln Nachdem in dex
letzten Hälfte des Mai noch erſcheinen der W
könig Nachtſchwalben Mandelkrähen iſt mit
ſpäten Pirol der Zuzug des V eres ge
und es erklingt nun Feld und hauptſä
der Frühe von ihrem lebensfrohen Gefang
ſind ſie mit Neſtbauen Eierlegen und auch ſcho
mit Brüten beſchäftigt Und groß iſt ihre Tätigkeit
im Vertilgen von Ungeziefer Stare Lerchen
Droſſeln bekommen ſchon flügge J Um die
Bäume auf welchen ſich Neſter und Starh
befinden binde man Dornen mit den Spitzen
unten um Katzen und Mardern das Hinaufklettern

zu verhindern r
Fiſchzucht

Forelle in kleineren Bächen Wenn auch
die Fiſchzucht im engeren Sinne auf die ſtehenden
Gewäſſer beſchränkt erſcheint ſo kann man
gerade mit der Forellenzucht auch in kleinen Bächen
grie Reſultate erzielen Am beſten ſind Bächlein

ie außerhalb des Hochwaſſergebietes liegen und eine
gleichmäßige nicht zu große Waſſermenge fübren

ür Brutfiſche eignet ſich ein kleiner WaſſerſtromEine ſtarke Strömung reißt die jungen Fiſchchen

fort und läßt auch ihre beſte natürliche Nahrung
nicht aufkommen Bietet der Bach alſo
nügende ruhige Strömung ſo müſſen durch

r Tümpel geſchaffen werden die 30 bis 40uadratmeter roß ſind ſtets friſches Waſſer er

gab aber doch ein ruhiges Schwimmen der jungen
ierchen ermöglichen Es genügt hier allerdings

d ein Zufluß von 6 bis 10 Liter in der Minute Wenn
aber auch die Waſſermenge in den Forellenbächen
nicht zu groß ſein ſoll in ganz ſeichten Bächen gedeiht die dern auch nicht Sie erhält hier niemals

die wünſchenswerte Größe da die Fiſche hier zu ſehr
bedrängt werden Falls aber Einrichtungen zumVertiefen größerer Strecken geſchaffen werden kann

doch noch viel Forellenfleiſch produziert werden
Die Regenbogenforelle iſt ein guter Nugfiſ

der mehr und mehr eingebürgert wird Er i
härter zählebiger und ſchnellwüchſiger als die Bach
forelle und kann daher auch in wärmeren Teichen

ehalten werden Jn drei Jahren erreicht ſie dasbeſte Verkaufsgewicht von 2 bis 2 Kilogr und
wird in dieſer Größe beſonders in Städten und
duſtriegebieten gern gekauft und gut bezahlt Di
Regenbogenforelle laicht von Februar bis Mai doch
wird bei der Zucht die künſtliche Vermehrung vorge
zogen Verwandt mit der Regenbogenforelle ſind
der amerikaniſche Bachſäubling und die ſchottiſche
Bachforelle Sie liefern ein gutes Fleiſch ſind aber
nicht überall durchzubringen Dasſelbe gilt vom
amerikaniſchen Schwarzbarſch und vom Forellen
barſch die nur hie und da gezüchtet werden

Die Waſſerſpitzmaus iſt ein Fiſchfeind den
man nicht zu zahlreich werden laſſen darf da er Laich
und Fiſchbrut mit Vorliebe verzehrt Von den
Vögeln kann der Fiſchreiher kleinen Gewäſſern am
meiſten Schaden zufügen und muß derſelbe dieſen
ferngehalten werden Auf größeren Flüſſen ung
Seen aber laſſe man die ſogen Fiſchfeinde ruhig mid
leben Da iſt ihr Schaden gar nicht nennenswert
Die Vermehrung der Fiſche iſt ſo zahlreich daß die
Fiſchfreſſer ohne Schaden ihren Hunger ſtillen
können Dagegen achte man darauf daß keine
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